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Wettbewerb „naturnaher Garten“

Garten der Familie: ______________________________________

Jury-Mitglieder: 
Besuchszeit: 

	Zu vergebende Punkte
	Mögliche Punkte
	Kriterien

	
	10
	Hohe ökologische Vielfalt

	
	15
	Elemente eines naturnahen Gartens (3, 2 oder 1 Punkt)

	
	
	z.B. Artenreichtum (einfach blühende Stauden und Blumen, Gehölze dem regionalen Standort entsprechend)

	
	
	z.B. Vielfalt an Lebensräumen (Wasser, Trockenmauern, Steinhaufen, Hecke, Schatten, Sonne, Sandarium, Käfermöglichkeiten, Insektennistplätze, Benjeshecke, …)

	
	
	z.B. extensive Wiese und Wiesenelemente, Art des Rasenmähens

	
	
	z.B. Wildkraut und/oder wildes Eck wird geschätzt

	
	
	z.B. besonders liebevolle und kreative Gestaltung

	
	
	z.B. vielfältige Nist- und Brutmöglichkeiten für Vögel, Igel, …

	
	
	z.B. Gebäudebegrünung

	
	
	z.B. ganzjährig sehr abwechslungsreich

	
	15
	Bewirtschaftung & Nutzgarten (3, 2 oder 1 Punkt)

	
	
	z.B. Sortenvielfalt Gemüseanbau & Kräuter

	
	
	z.B. Kompostierung

	
	
	z.B. naturnahe Bodenpflege (Mulchen, Hacken, Mischkultur, Fruchtfolge, Gründüngung, …)

	
	
	z.B. Nützlingsunterkünfte von Fressfeinden

	
	
	z.B. Sortenvielfalt/alte Sorten Obstgarten & Beeren

	
	
	z.B. fachgerechte Gehölzpflege und Gehölzschnitt

	
	
	z.B. Regenwasser wird aufgefangen & Bewässerung

	
	
	z.B. Upcycling von Verbrauchs-/Baumaterial (Grünschnitt wird wiederverwertet, Baumaterial wird mehrmals genutzt, Holzschnitt genutzt…)

	
	
	z.B. wenig künstliche Beleuchtung, keine Lichtfallen, Vermeidung dauerhafter nächtlicher Beleuchtung

	
	
	z.B. wenig versiegelte Fläche, natürlicher Wegebelag, …

	
	10
	Verzicht auf chemisch-synthetischen Dünger

	
	10
	Verzicht auf chemische Pflanzenschutzmittel

	
	10
	Kein Einsatz von torfhaltigen Substraten zur Bodenverbesserung

	
	10
	Zusatzpunkte für:

	
	70
	GESAMT


80-50: Auszeichnung naturnaher Garten
Anmeldung: 

	Garten der Familie: 
	

	Adresse:
	

	Email-Adresse
	

	Handynummer:
	. 

	Fotos
	Ja/Nein 

mit Veröffentlichung in Social Media



	Pressebericht:
	Ja/Nein



	Günstige Zeiten für einen Besuch der Jury: 
	Wochentage: 

Uhrzeiten: 


	Datum: 
	

	Unterschrift: 
	


Weitere Ideen für den eigenen Garten gibt es an diesen Stellen: 

https://www.gartenreich-projekt.de/
https://www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten/
https://www.lwg.bayern.de/naturgarten
https://www.lbv.de/mitmachen/fuer-einsteiger/projekt-vogelfreundlicher-garten/
Was ist ein naturnaher Garten?
Ein naturnaher Garten hilft der Natur und Umwelt. 

Es werden gezielt Entwicklungen zugelassen und Lebensräume für Tier- und Pflanzenarten, die durch die Kulturlandschaft und die Bebauung bedroht sind, gezielt angelegt. Die bevorzugte Verwendung heimischer Bäume und Sträucher sowie krautige Pflanzen (Stauden), welche an das Klima angepasst sind bzw. dem Standort entsprechen, steht dabei im Mittelpunkt. 

Beispiele für Gestaltungselemente eines naturnahen Gartens sind beispielsweise Bienen- und Insektenweiden, Wildkräuter, alte Baumbestände, Teiche/Tümpel, Nist- und Bruthilfen oder auch Trockenmauern und Erd-/Sandarien. 

Durch die freie und kreative Gestaltungsweise und das Zulassen, Nutzen und gezielte Unterstützen natürlicher Prozesse ist jeder naturnahe Garten individuell. 

Zusammengefasst: Hier wimmelt das blühende Leben!

Wer darf teilnehmen?

Jede Gartlerin und jeder Gartler, Einzelpersonen, Organisationen, Vereine, Kirche, Schule, Kindergarten sowie weitere Einrichtungen auf dem Gebiet der Gemeinde Tiefenbach können mitmachen. Es ist ausdrücklich kein riesiger Garten notwendig. Es darf auch nur ein kleiner Garten sein!

Wie läuft der Wettbewerb ab?

Bis zum Anmeldeschluss melden sich Interessierte per Mail/Telefon/Post unter Angabe der wichtigsten Daten an. Wir vereinbaren dann einen Besuch mit unserer Jury und besichtigen den Garten. Darauf freuen wir uns schon riesig! Die Jury bewertet je individuell und am Ende wird der Durchschnitt der Bepunktung durch die Jury ermittelt. 

Gärten, die mindestens 50 Punkte erreichen, bekommen das OGV-Schild „naturnaher Garten“ für das Gartentürl verliehen! Und das feiern wir natürlich dann zusammen!

Was wollen wir mit diesem Wettbewerb erreichen?

Wir wollen besonders dazu motivieren, naturnahe Gärten zu pflegen. Unsere privaten Gartenflächen sind zusammen größer als die Fläche aller Nationalparks Deutschlands zusammen (vgl. Institut für ökologische Wirtschaftsforschung). Damit haben wir Gartlerinnen und Gartler eine enorme Chance hier unsere Umwelt zu unterstützen, indem wir artenreiche Gärten kreativ anlegen und bewirtschaften. Ein besonders großes Anliegen ist es uns, viele Menschen zu motivieren, in ihrem Garten Artenvielfalt gezielt zu fördern! 
Ob es uns gelingt, 40 Jahre nach der Wiedergründung auch 40 naturnahe Gärten zu finden? Macht mit! Wir würden uns riesig freuen!

Anmeldeschluss: 01. Mai 2026

· Anmeldungen an: biancaederer@web.de oder 

· Bianca Ederer, Altenschneeberg 36 oder 

· mit einem Foto der Anmeldung an 0171-4527971

